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Haben Sie’s gewusst?
Antworten zu den Fragen am 27. Juni 2020


	
	
	
	
	X

	1
	Wann ist der erste Abbauversuch von Steinkohle im Deister dokumentiert? 
	A:
	1521 ?
	

	
	
	B:
	1588 ?
	X

	
	
	C:
	1639 ?
	

	
	Im Jahr 1588 unternahm der Eldagser Cunradt Ahrendts mit Erlaubnis des Landesherrn, Herzog Julius von Braunschweig, einen ersten Versuch, oberhalb des Barsinghäuser Klosters Steinkohle abzubauen. Das Vorhaben ist in der Korrespondenz des Herzogs nachzulesen. Ahrendts stieß auf Kohle. Widrige Umstände aber - schlechtes Wetter, Räuber, fehlende Unterstützung durch die landesherrliche Bergverwaltung – ließen den Versuch scheitern. Die Einzelheiten verlieren sich in der Geschichte.
1639 wurde tatsächlich eine Kohleförderung am Bröhn aufgenommen und das erste Bergwerk am Deister betrieben. Ein Heinrich Schultz betrieb das Bergwerk mit Genehmigung des Landesherrn. Man weiß, dass es einen Pachtvertrag über drei Jahre gab. Die weitere Geschichte der Bergwerksanlage verliert sich in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges.  
	

	2
	Wann hat der  Vorstand der Preussag entschieden und mitgeteilt, das Steinkohlenbergwerk Barsinghausen zu schließen?
	A:
	1955 ?
	X

	
	
	B:
	1956 ?
	

	
	
	C:
	1950 ?
	

	
	1955, am 28. November, wurde diese Entscheidung kundgetan: „Der Vorstand ist der einhelligen Auffassung, daß das Steinkohlenbergwerk Barsinghausen nicht fortgeführt werden kann, und zwar aus bergbaulichen, sozialpolitischen und wirtschaftlichen Gründen…Der Vorstand bittet um die Ermächtigung, die hierzu erforderlichen Maßnahmen finanziell fördern zu dürfen.“
Termin für die Stilllegung des Steinkohlenbergwerks war der 31.12.1956. Übergangsarbeiten, die noch im Deisterbereich stattfanden, wurden von da an vom Steinkohlenbergwerk in Obernkirchen dirigiert und verwaltet.  
	

	3
	In welchem Jahr wurde die letzte Steinkohlenzeche in Deutschland geschlossen?
	A:
	2018 ?
	

	
	
	B:
	2005 ?
	

	
	
	C:
	2015 ?
	

	
	Am 21.12.2018 wurde in einem symbolischen Akt mit Beteiligung des Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier die Zeche Prosper-Haniel in Bottrop als letzte Steinkohlenzeche in Deutschland geschlossen. 

Es gab in diesem Jahr noch eine zweite finale Zechenschließung, und zwar am Barbaratag, dem 04.12.2018, in Ibbenbüren, nachdem der Zechenbetrieb bereits am 17.08.2018 eingestellt worden war. Am 04.12.2018 nahm der Nordrhein-Westfälische Ministerpräsident Armin Laschet die symbolische Schließung der Zeche vor.  
	



image1.jpeg
Besucherbergwerk
Klosterstollen Barsinghausen




